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Bestellungen
auf das „ Tageblatt "

, welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,
nehmen alle Kaiser ! , Postämter zum
Preis von Mk . 2,10 ohne Zn stel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu M , 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird " die

fünfgespaltene Corpnszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet .Redaktionu . Expedition : Roon - Straße 85.
Publications-Organ für sämmtliche kaiserlichen, königlichen und städtischen Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadt -Gödens und Bant

290. Sonntag, den 11. December 1881 . VII. Jahrgang.

Tagesüberficht .
Berlin , 9 . Dezbr . Ihre Königlichen Hoheiten der

Kronprinz und die Kronprinzessin von Schweden sind
gestern Abend hier eingetroffen und haben im königlichen
Schlosse Wohnung genommen .

Die Nachwahl in Mainz ergab als R >su !tat eine
Stichwahl zwischen B - bel ( Soc . ) und Philipps ( Fortschr ) .

In Magdeburg wmd am 8 . der bisherige z veite Bür¬
germeister Bötticher zum Oberbürgermeister gewählt

Der gestrige Reichsanzeiger bringt eine Adresse des
Reichskanzlers an das Borsteheramt der Danziaer Kauf¬
mannschaft , welche derselben ähnliche Borwürfe macht , wie
jene an die Grünberger Handelskammer .

In den nächsten preußischen Etat wird , wie verlautet ,
eine Ausgabe von 20,690 Mk . für die Realschuireform
ausgeworfen , d . h. für die Erweiterung des lateinischen
Unterrichts in den Unterklassen der Realschulen und für
die Gleichstellung des Lehrplans bis zur TeUia mit dem -
jenig n der Gymnasien , Es ist zu befürchten , daß diese
sog . Reform der Realschulen nur denjenigen Bestrebungen
zu Gute kommt , welche darauf ausgehen , die Realschulen
in ihrer jetzigen Gestalt ganz zu beseitigen und neben den
Gymnasien nur lateinischen Realschulen mit beschränkter
Berechtigung zuzulafsen .

Den heute eröffneten zehnten deutschen Handelstag
begrüßte Staatssekretär v . Bötticher Namens der Reichs¬
regierung Die Regierung wolle das sachverständige Ur -
theil und die gewichtigen Erfahrungen über die Förderung
des Handels und Verkehrs entgegen » ehmen . D - r Minister
betonte den Beginn der allmählichen wirkhschaftlichen Bes¬
serung und hofft , es werde bald gelingen , auch denjenigen
Industriezweigen die Sorgen zu nehmen , welche dieselben
noch bedrücken . Es sei für die Regierung sehr wichtig ,
in der engsten Verbindung mit den Vertretern des Handels
und der Industrie zu bleiben , um den laut werdenden
Klagen abzuhelfen . Die Schuld daran , daß der deutsche
Export sich nicht auf der Höhe befindet , worauf er sich
befinden mühte , liege größtentheils an uns selbst . Die
deutsche Marke habe die Oeffe -ttlichkeit nicht zu sch uen ,
wie die Ausstellung in Melbourne bewies . Der Handels
tag wählte dann Commerzienralh Delbrück zum erffn ,
Fcustel ( Bayreuth ) zum zweiten uNd Pap - uruck ( Bremen )
zum dritten Vorsitzenden ,

In der Commission für den Anschluß Hamburgs be¬
antragte Windtborst die Veröffentlichung der Protokolle ,
soweit dieselben sich auf seine Erklärung beziehen . Nach
langer Debatte , in welcher Bamberger , Lasker und Meier
(Bremen ) sich entschieden gegen das Verfahren der „ Nordd .
Allg . Ztg . " erklärten , wurde beschlossen , Windthorst zu
überlassen , was er lhue . Die Commission beendigte als¬
dann die Besprechung der wirthschafilichen Fragen . Bei
Erörterung der finanziellen Seite der Frage erklärte Bitter
trotz wiederholter Aufforderung , er s - i nickt in der Lage ,
über die mit Biemen zu treffenden Vereinbarungen irgend
welche Mittheilungen zu machen . Heber die Debatte , ob
die Commission vor Eintritt in die Beraihung der poli¬
tischen Fragen abstimme » solle , wimbe die Sitzung bis
Morgen , eventuell Montag vertagt .

Wie man der „ Nat .-Ztg . " aus München schreibt , ist
in der Ministerfrage noch nichts entschieden und die Ent¬
scheidung selbst ganz unberechenbar . Je mehr die Ultra¬
montanen versuchen , einen Druck auf die Krone zu üben ,
um so schärfer wird rer Widerstand , der ihnen von dort
begegnet ; zum Stillsitzen sind sie aber bereits zu weit en -
gagirt . Minister v Lutz erklärt , in den Verhältnissen läge
nichts , was ihn zurückhalten kö ne , er ginge von Herzen
gern , vorausgesetzt , daß er nicht einem Ullramontanen
Platz mache ; handle es sich aber um einen ultramonlanen
Nachfolger , so gehe er absolut nicht , sondern War e es ab ,
od er „ gegangen we? de" . Einstweilen regiert Her . von
Lutz denn auch noch ganz ruhig weiter ._

Marine .
Wilhelmshaven . 10 . Dez . Briefsendungen rc. für G . M . Glatt -

deckscorvctte „ Carola " sind bis zum 21 , d, M . nach Capstadt und vom
22 . d. M , ab und bis auf Weiteres » ach Sydney (Australien ) und für
S . M . Corvette „Luise" ( Schiffejungenschulschiff ) bis ! 6 , d . M , nach
Kingstown , St , Vincent , Web -Indien , und vom 17 , bis 19 , Dezbr
er , nach Port os Spain (Trinidad , West - Indien ) zu dirigiren . —
Lieutenant zur See Wallis ist von Urlaub zurückgekehrt — Maschinen -
Unteringen .eur Johannsen hal einen dreiwöchentlichen Urlaub innerhalb
der Grenzen des Deutschen Reiches erhalten ,

Kiel , 8 Dezbr . Offiziös wird geschrieben : „ Nach
Veröffentlichung des Etats für die Mariveverwaltung wurde
in verschiedene » Blättern dem Wunsch Ausdruck gegeben ,
über die projektirte Beschaffung einer größten Anschaffung
von Revolverkanonen nähere Auskunft zu cihalten . Aus
Grund der technischen Vervollkommnung der Torpedoboote ,

die mit rapider Schnelligkeit sich den größeren Fahrzeugen
» ädern , durch geringe Breite geschützt, ein nur unvoll¬
kommenes Treffobjekt abgeben , übrigens auch von größeren
Schiffen begleitet und unterstützt werden , hat sich für die
größeren Fahrzeuge zum Zweck der Vertheidigung das Be -
dürfniß herau ' geftellt , auch ihrerseits eine entsprechende
Wirkung gegen diese Angriffsboote auszuüben . Man hat
daher dem Z rstörungsmittel gegenüber zu dem Abwehr¬
mittel de : Revolver kanoneu gegriffen und sich dabei an das
französische Modell von Hodge gehalten . Der deutsche
T - chniler Gnisou bei Magdeburg hat sich mit dem fran
zösischen Erfinder behufs Einführung des Modells der
letzteren für die deutsche Marine in Verbindung gesetzt
und wird voraussichtlich mit der Anfertigung der Geschütze
beauftragt werden . Die Revolverkanone ist eine Art Kugel¬
spritze , die schnell und erfolgreich das Feuer gegen die
kleinen Angriffsboote eröffnen kann . Angestellte Versuche
haben die an dieses Geschütz gestellten Erwartungen voll¬
kommen bestätigt . Die Schnelligkeit des Femrns und die
Sicherheit de? Treffens steht im besten Verhäliniß zu der
Eindrin zungstiefe der Geschosse . Zwei Revolverkanonen
werden mit beweglicher Construktion auf den größeren Fahr¬
zeugen derart aufgestellt , daß jeder Punkt des zu ver -
theidigcnden Schiffes von zwei Seiten unter Kr - uzfeuer
genommen werden kann . Da bereits alle Nationen diese
Geschütze ei ' geführt haben , so erscheint es aufs dringendste
geboten , mit der Anschaffung nicht zu sehr im Rückstände
zu bleiben .

"

Kiel , 9 . Dezbr , Postsendungen für die gedeckte
Korvette „ Slosch " sind zu dirigiren : bis 3 . März k. I .
nach Singapore — letzte Post am 3 , März k. I , Nach¬
mittags Uhr aus Berlin ( via Marseille ) — , vom
3 . März k . I . Nachmittags ab und bis auf Weiteres nach
Hongkong .

Lokales .
* Wilhelmshaven . 10 . Dez . Ser Secondelieutenant

und Adjutant im Rheinischen Train - Bataillon Nr . 8

Detring ist mit kurzem Urlaub hier eingetroffen .
* Wilhelmshaven, l0 . Dezbr . ( Theater im Kaisersaal .)

Das gestern zur Aufführung gekommene neue Lustspiel von
L ' Arrönge „ Der Kompagnon " bildet gewissermaßen ein
Seitenstück zu desselben Verfassers bekanntem „ Mein
Leopold "

, Während in letzterem ein Sohn , ist hier eine
Tochter das Herzblatt , der Augapfel des Valers und findet
dieser es ganz ungeheuerlich , daß nach ihrer Verdeirathung
die Tochter es weit mehr mit dem geliebten Gatten , als
wie mii dem Vater hält und daß andererseits der Herr
Schwiegersohn , der Compagnon seines Geschäfts , es außer¬
ordentlich lästig findet , daß der Schwiegerpapa seine Rechte
auf die Tochter nicht aufzugeben vermag . Das Stück
enthält sehr hübsch gezeichnete Charaktere und hat allgemein
gefallen . Die hervorragendsten Rollen waren in den
Händen der Herren Struve , Botz , Reulecke , Hobo und
Philipp , sowie der Damen Frl . Düringsfeld , Huchthausen ,
Engelke und Schwarz und wurden sämmtlich gut durch¬
geführt . Es läge gewiß im Wunsch v ' eler Theaterfreunde ,
die gest»rn abgehalten waren , der Vorstellung beizuwohnen ,
wenn eine Wiederholung des reizenden Stückes veranstaltet
würde , — Morgen wird als letzte Sonntags - Vorstellung
ein anderwärts vielbeliebtes Volksstück mit Gesang :
„ Hopfenralhs Erben " von H . Wilken , Musik von Michaelis ,
zur Aufführung kommen . Dies Zug - und Kasftnstück ,
welches ganz reizende Musik enthält , möge auch hier zu
einem solchen werden . — Am Montag wird zum Benefiz
für Hrn . Albert Thomas das bekannte feine Preis -
Lustspi - l von L '

Arrönge „ Mein Leopold " zur Aufführung
kommen .

Wilhelmshaven- 10 . Dezbr. Nach dem zweiten Ver¬
zeichniß der bei rem Reichstage eingegangenen Petitionen
hat die Handelskammer für Ostfriesland und Papenburg
zu Emden zwei Petitionen überreicht , von denen die eine
die Couponseinlösung der Reichsanleihe betrifft , während
die andere die Aufhebung der Straßburger Tabaksmanu¬
faktur als Staatsanstalt erbittet . Superintendent Bün -
ling , Vorsitzender des Syuodalausschusses zu Detern bei
Stickhausen , bittet , dahin wirken zu wollen , daß der Bräunt
wein mir einer möglichst hohen Sleuer belegt werde . ,

* Wilhelmshaven. 10. De : . ( Poiizeibericht . ) Wegen
nächtlicher Ruhestörung und groben Unfugs wurden gestern
Abend verhafte ! die Malergesellen Adolph Bertram aus
Aurich , Ernst Funke aus Groß - Ahna bei Gera und Fried
rich Daniel aus Darmstadt . Außerdem wurde gestern
Nachmittag dir Schmied Wilhelm Büter aus Zetelsburg
festgcnommkn .

ff Belfort, 10 . Dezbr . Der Turn - Verein „ Vorwärts "

veranstaltet morgen Sonntag Abend im Saal „Zur Arche "

eine Abend -Unterhaltung mit Aufführung von Theaterstücken ,
Gymnastik im Costüm rc.

Vermischtes .
— Gegen das Rollen der Schiffe . Die englische

Admiralität hat soeben ein neues Schiff , den „ Inflexible "
, in

Fahrt gesetzt , welches sich durch eine ganz eigenthümliche
Einrichtung zur Verminderung des Rollens auszeichnet .
Bisher galt es als ein unumstößliches Gesetz, daß Ballast
wie Ladung möglichst fest zu verstauen seien, und es ist z . B .
deshalb das Laden von Getreide in losem Zustande meist
untersagt . Dieses Gesetz wirft nun der „ Inflexible " über den

Haufen . Das Schiff ist nämlich mit einem großen Querbe¬
hälter versehen , der nur zur Hälfte mit Wasser im Gewichte
von 70 Tonnen angefüllt ist . Das Wasser hat den Zweck,
die Schwingungen des Fahrzeuges zu mildern , und zwar
nach folgender Theorie : Bisweilen wird behufs künstlicher
Erzeugung des Rollens eines Schiffes einigen Hundert Mann
der Befehl ertheilt , so schnell wie möglich von dem einen
Bord des Fahrzeuges nach dem anderen und zurück zu laufen .
Wird alsdann die Richtung des Laufes plötzlich eine umgekehrte ,
so liegt das Schiff gleich wieder ruhig . Das lose Wasser , in
dem Behälter übernimmt nun die Arbeit der Mannschaft
verlangsamt , nachdem das Schiff sich in Folge der Wellen¬

bewegung auf die eine Seite gelegt hat , dessen Ueberholen nach
der andern Seite , und soll auf diese Weise das Rollen allmählig
so gut wie beseitigen . Der „ Inflexible " dürfte jetzt seine
Probefahrt angetreten haben , und es wird sich bald heraus
stellen, ob die Theorie des losen Wafserballastes sich in der
Praxis bewährt . Ist dies der Fall , so dürften Seereisen von
ihren Schrecken viel einbüßen , indem gerade das Rollen die
meisten Anfälle von Seekrankheit zur Folge hat .

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 2 . bis incl . 8 . Dezember 1881 .
Geboren . Ein Sohn : dem Kaiserlichen Stations - Intendant

K . Berndt , dem Maurer H . H . M Voß , dem Schlostermeister C . W .
Meyerholz . — Eine Tochter .- dem Werkstatt - Magazingehülfen C . A . H .
Gratias , dem Werkslihrer in der Kaiserlichen Marine H . Waack , dem
Kupferschmied W . Meyer , dem Depot -Vice -Feldwebcl in der Kaiserlichen
Marine W . Lennartz , dem Kaiserlichen Marine - Jntendantur -Registrator
G . Pletz .

Aufgeboten . Der Haussohn I . G . Walentowitz zu Trackfeden
und die E . Meinung zu Berczischnen ; der Ober -Feuerwerksmaat in .der
Kaiserlichen Marine W . R . Sommer zu Wilhelmshaven und die I . I .
C . Janssen zu Pr . Stargard ; der Schiffszimmerman » C . E . Loepp und
die Dienflmagd A . Neumann , Beide zu Heppens ; der Sattler 9 . Li
Baake , Wittwer u - d die C . M . M . Janssen , Beide zu Wilhelmshaven ; -

der Ober -Bootsmannsmaat in der Kaiserlichen Marine G . A. Jahn zu
Wilhelmshaven und die L . H . Roel zu Danzig ; der Korbmachermeister
I . C . A . Becker und die Dienstmagd C . M . H . Harms , Beide zu
Neubremen ; der Buchhalter A . F . W . O . Langbein und die Nätberin
A . Ludwig , Beide zu Lonnewitz .

Eheschließungen . Der Kesselschmied A . F . M , Friedrich und
die Rächerin M . E . M . Schröder , Beide zu Bant ; der Bootsmann in
der Kaiserlichen Marine F . W L. Dobratz und die M . K Grund ,
Beide zu Wilhelmshaven .

Gestorben . Eine Tochter des Aufsehers H . HarmS , 5 I . SM .
16 T . alt ; eine Tochter des Gymnasiallehrers L Meister , 8 M . 14 T .
alt ; der Stellmacher I . Folkers , 46 I . 3 M . 17 T . alt ; der Hand «

langer C . Fritze , 45 I . 8 M . 28 T . alt ; die Dienstmagd L. M . Gehrken ,
17 I . 8 M . 1 T . alt ; der Arbeiter H . Rieniets , 43 I . 6 M . 25 T .
alt ; der Schlosser A . Spamann , 22 I . 8 M . 20 T . alt ; außerdem
wurde dem Bierverleger W . Liebenberg ein Knabe todtgeboren .

Preis -Räthsel .
Es hat die Erste viel geschrieben,
Es griff zum Dolche ihre Hand ,
Sie jagt dahin vom Sturm getrieben ,
Sie ruhet still am Bergesrand .

Du lieber Leser wirst die Zweite ,
Wenn Du ' s nicht schon geworden bist ;
Dir , Leserin, wird sie zur Beute ,
Wenn sie' s nicht schon geworden ist.

Das Ganze mit dem Ruf , dem lauten, .
Kann oft man in den Straßen seh

' n ,
Doch st >ll dem Kinde nahl ' s , dem traute » .
Wenn Zeit es wird zum Schlafengeh ' n .

Auflösung des Preisrätbsels in Nr . 284 :
„Roma — Amor " .

Es gingen 18 richtige Lösungen ein . Die Prämie fiel auf F . Wen dt
in Aurich . _

- - .

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonntag : Nachts 3 U . 49 M -, Nachm . 4 U . 23 M .
Montag : Nachts 4 U . 24 M . , Nachm . 5 U . — M .

AE " Raummangels wegen werden Reichs¬
tagsbericht und sonstiger Stoff in besonderer
Beilage erscheinen und mit der Montags¬
nummer ausgegeben werden . D . Ne -



Verkaufs-
Bekanntmachung .

Im Wege der Zwangsvollstreck¬
ung werde ich die dem Hotelier
B . Denninghoff hier abgepfän-
deten 'Gegenstände , als : 1 Pianino ,
8 vollständige Betten nebst Bett¬
stellen und Matrat - en, 1 Sopha ,

Dutzend Polsterstühle , 4 Bilder ,
1 Pendule , 1 Sophatisch , 1 Secre -
tär , 1 Verticow und 2 Schränke am

Montag,
den12. Dezember 1881 ,
Nachmittags 2 Uhr,

in dem Pfandlokale ( Wilhelms
Halle ) hier öffentlich meistbietend
gegen Baarzahlung verkaufen , wozu
Kauflustige ich hiermit einlade .

Wilhelmshaven , 5 Dez . 188 l .
Der Kgl. Gerichtsvollzieher:

Kreis .

Bekanntmachung .
Am Dienstag , den 13 . d .

Mts ., Nachmittags 1 Uhr
anfangen - , werde ich in meiner
Wohnung , Börsenstraße 36 hierselbst ,
nachstehende Mobilien rc . , als : 2
Sopha , 2 Sophatische , 1 mah .
Kltiderschrank , 1 mah . Wäscheschrank,
2 Kommoden , 4 Polsterstüble , 3
Kohrstühle , 2 Korblehnstühle , 2 Bett¬
stellen mit Sprungfedermatratzen,
1 vollständiges Bett mit Sprung¬
feder. und Haarmatratze, sowie Bett¬
stelle, 2 Waschtische , 2 Querspiegel ,
2 Nähtische , 2 Wanduhren , 2
Schirmständer , ,1 Küchentisch mit
Aufsatz , 6 Kanarienvögel mit Bauer ,
sämmtliches Kücheugeräth und meh
« res Andere , öffentlich meistbietend
gegen baare Zahlung verkaufen .

8 a « « « » st » v » LI ,
Wilhelmshaven , Elsah .

Auktion .
Der Schneidermeister Pietsch

in Fedderwarden und Andere lassen
<rm
Montag , den 12 . und
Dienstag , den 13. d. M .,
jedesmal Nachmittags

1 Uhr anfangend ,
in H » Janffen ' s Saale in Sedan :

, 2 Sophas , 3 Kleiderschränke ,
2 Kommoden , 4 Tische , Stühle ,
2Spiegel,Schildereien , 2 voll¬
ständige Betten , 1 einschläfrige
Bettstelle , 2 Waschtische , 1
Wiege » 2 Hängelampen , 1
Cylinderuhr , versch. Schloffer -
geräth , alS : 1 Feilbank , Fei¬
len , 2 Schraubstöcke , 1 Ambos ,
1 Badewanne , Aexte und Beile ,
Manns u . Frauen -KleidungS -
stücke, 1 fast neuer Damen¬
paletot , 1 Muff ,

auch Gold - und Silber ' achen und
50 Ellen ungeschnittenes Lei¬
nen ,

öffentlich aufZahlungsfrist verkaufen .
Neuende , den 5 . Dec . 1881 .

H. C . Cornelssen,
Auktionator .

Schweine -Verkauf.
Der Handelsmann Bunk aus

Hattersum läßt am

Freitag,
den 16. ds . Mts .,

Nachmittags
2 Uhr anfangend ,

in Becker ' s Behausung zu Eb -
keriege :
30 40 Stück große und

kleine Schweine
öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
kaufen .

Neuende , den 8 . Dez . 1881 .
H. C . Cornelssen,

Auktionator .

i!
Hauptgewinn 10 .000 Mkl

Ziehung am SS. Dec 1881 .
Loose a 1 Mk . empfiehlt

F . I . Schindler .
Zu vermiethen

zu 10 Mk . monatlich eine freundl .
Familien - Wohnung od. eine heizbare
möbl . Stube . Näh . i . d. Exped . d . Bl .

Verkauf .
Der Arbeiter Friedrich Eden

Gerdes zu Kniphausersiel , will sein
daselbst belegenes 8a » » mit neuem
St all .und Gartengründ en zum
Antritte aufdenl . Mai 1882 verkaufen .

Termin zum Verkaufe aus freier
Hand wird angesetzt auf

Mittwoch,denA . d .M .,
Abends 6 Uhr,

in Tiesler s Wirthshause zu Knip¬
hausersiel.

Es wird bemerkt , daß der Eigen -
thümer dieses Jmmobils jährl . 48 Mk .
Rayon -Entschädigung erhält.

Neuende , S . Dezember 1881 .

H. C . Cornelssen,
Auktionator .

Hflle Diejenigen , welche an den
geisteskranken Arbeiter Z . Z .

Kaiser hierselbst , oder dessen kürz¬
lich verstorbene Ehefrau aus irgend
einem Grunde Forderungen zu haben
vermeinen , wollen specificirte Rech¬
nungen in den nächsten 8 Tagen
beim Curator , Kaufmann H . Nüß «
mann hierselbst . oder dem Unter¬
zeichneten einliefern .

Diejenigen , welche schulden, wollen
binnen der angegebenen Frist Zah
lung leisten .

Heppens , 9 . Dez . 1881 .
H. Römers .

letztere in Gußeisen und in Blech ,
mit transportabler Ausmauerung ,
transportablem Waschkessel, Ofem
rohr in Blech und Gußeisen , Heerd
ringe , Heerddeckel und Roste em
pfiehlt in großer Auswahl zu den
äußersten Preisen .

B . Grashorn ,
Bismarckstr . 55 .

MMrmjier
für Knaben und Mädchen , sehr
dauerhaft gearbeitet , empfehlest»
äußerst billigem Preise

Johann Focken,
Rothes Schloß .

für Knaben und Mädchen von
1,50 Mk. an (keine Fabrik
arbeit ) bei

G . Schaas .

Mim ^ äoliek
in eleganter Ausstattung empfiehlt in
reicher Auswahl

Heinr Müller ,
Roonstraße .

M . M «
1881er Ernte, nur prima
Waare , per 10 Pfd . Sack
3 Mk . franco .

f Fritz Eggert ,
* m Schlettstadt im Elsaß .

Ir«
zu bedeutend ermäßigten Preisen
empfiehlt

B . Grashorn ,
Bismarckstr . 55 .

Den geehrten Bewohnern von
Belfort und Umgegend die ergebene
Anzeige , daß ich mit dem heutigen
Tage eine

. . öl _ . . . . . .
von Marzivan und Zucker -
waaren nebst eigenem Fabrikat
eröffnet habe.

I . D . Stoll , Belfort .
Empfing neue Sendungen von

Buntstickereien
(m u st e r f e r t i g )

als : Kiffen , Schuhe , Hosen

träger , Turnergürtel rr. und
empfehle dieselben in größter Auswahl .
4 ^ . UVIekinrrnii ,

Neuhepppens , Neuestraße 14 .

ordentliches Mädchen em -
>2 / pfiehlt sich zur Uebernahme jeg¬
licher Arbeit . Offerten werden in
der Exped . ds . Bl . erbeten .

Mit dem heutigen Tage eröffnete ich

Roonstraße Rr . 4V1,
Ecke der Mittelffraße ,

meine diesjährige Conditorei -Weihnachts Ausstellung , wozu
ich die hochgeehrten Herrschaften Wilhelmshavens uns der Umgegend
freiindlichst einlade .

Empfehle feinstes Baumconfeet , Honigkuchen in v,r -
fchiebenen Sorten . Thorner und Französische Lebkuchen ,
weiße und braune Nüsse . Attrappen und Bonbonnieren , Man¬
del Auflaufin bekannter Güte, sowie feinste Marzipantorten ,
Marzipan Naturel , überhaupt Alle in mein Fach schlagende Sachen
zu durchaus niedrigen Preisen .

Hochachtungsvoll

n . 1 . k «IIivr8 .

Heinr. Mller ,
"

empfiehlt zu Weihnachts - Ginkäufen sein mit vielen Neuheiten
versehene « großes Lager von

Porzellanwaaren , Glaswaaren , Thonwacrren ,
Lcderwaaren , Holz - u. Alabasterwaaren , Lam¬
pen , Parfümerien und Seifen , Meerschaum -
Cigarrenspitzen , Bronee - Artikel , Japanische
Sachen , Schmuck -Gegenstände rc.

zu äußerst billigen Preisen .
Etwaiger Umtausch nach dem Feste gern gestattet ._

Empfehle

italienischen Blumenkohl
in vorzüglichster Waare . k

Roonstraße 93 ._
L >. V,

üilurllk - ülbtimr
bei Joh . Focken , Rothes Schloß .

Pelz -Garnituren
in ausgezeichnet schöner Waare , als : Nerz , Iltis , Vielfraß,
Goldbär , Dachs, Griesfuchs , Opossum, Skunk , Schuppen,
Luchs, Bisam , Hase rc . empfiehlt zu äußerst -soliden Preisen

» * « I . « , 1l .
Bandagist, Handschuh- und Mützenmacher ,

Roonstraße 84s .

Pelzrrmaren aller Art
Nerz - Garnituren , prima 90 Mk .
Iltis - , . „ 40

Dachs - „ „ 42
Bär - „ 45

Vielfraß - „ „ 50
Seebär - „ „ 30

Bisam , do . , naturell , prima 20

empfiehlt ganz auffallend billig .
Bisam , do ., naturell , 2 . Waare 17 Mk

„ „ geplendet , prima 18 „
„ „ „ 2 .Waare15 „

Bisam - Muffe , schon von 6,50 Mk . an ,
Schwarze Muffe , schon v . 6,50 Mk . an .
Kindcr - Garnituren von Pelz schon

von 3,50 Mk . an ,

sowie Fustsäcke und Fußkörbe in sehr großer Auswahl bei

MriAiLN« GvLLvKvl , Kürschner,
Belfort , Werftstraße . _

Wvs. Mter'
8 kestsurslimi

in Belfort
empfiehlt nunmehr täglich frischen Hasenbraten , Rebhuhn und
diverse feine Erfrischungen bei Verabfolgung ff « Getränke und
redlicher, aufmerksamer Bedienung .

Frische Wiener und Jauer '
sche Würstchen,

Kieler Sprotten , sowie recht schöne Bücklinge , 3 Stück
für 25 Pf . , empfiehlt

_
N

Feine Ledersachen
und

Gummi -Hosenträger
in großer Auswahl empfiehlt

G . Schaas.
Bon Heute an große

Meiknaikls -
AlichMlig

bei Z . D Hinrichs ,
Bäckermeister .

Neuheppcns , Neuestraße 15 ^

20 Stück

fette Puter
habe ich billig zu verkaufen .

Mlützlm Mller ,
Neustadt Gödens .

Eine große Auswahl geschmackvoll
decorirter

kmw . » r-Um
in ca . 50 verschiedenen Mustern halte
zu Festgeschenken bestens empfohlen .

Heinr Müller ,
Roonstraße .

jGaruirte Damen-
n. Ainderhüte

sind wieder in großer Auswahl vor-
räthig . Preise der vorgerückten
Saison wegen ermäßigt .

A G Diekmann,
Neuestraße 14 .

Sonntag , den 11 . Dezember -

Anstich
eines feinen^ "

. Meres .
Belfort .

Möbel-u .Sargmagazin
hält sich bei Bedarf empfohlen ..

Die billigsten Preise hier am Orte .

Ein irrthümlich nach hier dirigirter

Waggon Nußkohle
soll Sonntag Mittag 12 Uhr am

Bahnhof gegen baar verkauft werden .
D . 8oI »n1tLv .

DHeute Sonntag 11 . Dec . 1881D

^ Letzte I

zGroße Vorstellung!
vor Weihnachten .r 1. Austreten
der Chansonette

r Frl. Flora
Knakim - u . MllMm - Kemüen ,

Kosen Mil Kölke
sehr billig bei

A Lammers,
Bismarckstraße 59 .

>Or0886 ^ 6illna6llt8 -
^ N88t6l1uNK

von

Moll-, Weiß - n. Kpietimaren
sehr billig bei

Magnus Schlöffe ! ,
Belfort , Werftstraße .

(? > em verehrlichen Publikum von
Wilhelmshaven und Umgegend

hierdurch die ergebene Anzeige , daß
ich auch in diesem Jahre mit meinen

Back- «ud
Conditorwaaren

sowie

Honigkuchen
die Weihnachts - Ausstellung im Hotel
„ Burg Hvhenzollern " beziehen werde .

Stand an der Firma kenntlich .
Jever . 8 . Dez . 1881 .

O . HvvrS » .

vi>8 » M 8Ä »
befindet sich im Nebengebäude des

Herrn C . Zwingmann .

C o r setts
in allen Weiten empfiehlt zu Fabrik-
Preisen

A . Lammers,
Bismarck st raße 59 .

Zum Hausschlachten
und Wurstmachen empfiehlt sich
der Schlachter ürust Loknsiäsr .

Bestellungen bei Gastwirth Jam¬
mers und Restaurateur Böttcher .
Eine Coiomalwaaren -Lsden -

Einrichtung
wird zn kaufen gesucht.

Offerten an die Exp , d . Bl . erbeten.

Zu verkaufen
eine sehr schöne Auswahl von großen
und kleinen Tannenbäumen .

8. ketiesns, Belfort .

Zu vermiethen
ein schöner Laden mit Woh¬
nung und Lagerraum zum
1 . Mai 1882 .

Belfort , Werftstraße .

Verloren.
Ein Theil einer goldenen Uhrkette

nebst Medaillon ist auf der Königs¬
oder Manteuffelstraße verloren ge-
gan en.

DsrHehrliche Finder wird gebeten ,
dieselbe gegen entsprechende Hono -
rirung in der Expedition dieses
Blattes abgeben zu wollen .

Keirathsgesuch .
Ein alleinstehender Geschäftsmann ,

38 Jahre alt , mit einem Baarver -
mögen von 4000 Mk . , wünscht die
Bekanntschaft einer Wittwe oder
Jungfrau , in gesetztem Alter zu
machen . Etwas Vermögen erwünscht .
Hierauf Reflectirende mögen ihre
Adresse vertrauensvoll , mit näherer
Angabe der Verhältnisse , unter der
Chiffre 1 ^. M . in der Expedition
dieses Blattes niederlegen . Ver¬
schwiegenheit Ehrensache .

kür zwei anständige zunge
Leuts bei H . Boom¬

garn , Börsenstraße 34.

Danksagung .
Allen D nen , welche unfern lieben

Vater , Schwieger - und Großvater
das letzte Geleit zu seiner Ruhestätte

gegeben haben,Aunsern innigsten Dank .
Nenenderkirchreihe .

Familie Ahlrichs



IVeilmsetik-ülirüelluiig
L 8 8 L.

Burg Hohenzollern.
Eröffnung

am Montag, den 18. Dy ., Uachm. 6 Uhr .
In sämmtlichen , auf das Prachtvollste decorirten Sälen

des Hotel „Burg Hohenzollern " :

äulti-sten um! VMi-äge sämmtlioliki
engsgiilen Künstler u . Zpeeislitäten

l . kanges. llireotion lt . fsber.
Im großen Theater - Saal , welcher in einen Wintergarten

umgewandelt ist : Auftreten der aus 10 Personen bestehenden
Gymnastiker - Gesellschaft Alb ertini , des Zahn - Athleten Mr
Eduards , der Turner -Königin Frl . Alexandrina , sowie der
Pantamimen - Gesellschaft Waitzmann - — Auftreten der
Luft - und Parterre -Gymnastiker -Gesellschast Beltz , der örotlwrs
Hullern vom Crystal -Palace in London , genannt „ die fliegenden
Menschen

"
, sowie der Trapez -Künstlerin Signora Annita . —

Auftreten der berühmten VerwandlungskünstlerinMlle. Fron -
Fron , der Ballettänzerin Frl . Julietta , des plattdeutschen
Komikers Herrn Mohr mann und der Soubrette Frl . Grossi .

Im oberen Concert -Saal :

Vortrag äor Idoatro vuri6t6 -6tz86ll8eüu1't
„8taät LLtzl".

Während der Zwischenpausen :

Pslichiml- und Lasperle -Theater .
Die Concertrnuflk wird von der Capelle der 2

Matroscn -Division ausgesührt.
Anfang 6 Uhr. Caffenöffnung 5 Uhr.

Entree 3 « Pf — Kinder die Hälfte .
Familien -Billets L Mk .

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

_ .1 . 6 . Laptzr wo.

^ .u§ust IÄSSS, ,
empfiehl :

goldene und silberne Taschenuhren, Pendulen ,
Regulatoren , Salon -, Schiffs - u . Weckuhren rc.

Erlaube noch zu bemerken , daß sämmtliche Uhren nach mei¬
nem Chronometer genau regulirt , die Auswahl großartig und die Preise
überraschend brllig sind .

H. Dirks,
-

,
Roonstraße 94 ,

empfiehlt einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum nachfol¬
gende als Weihnachtsgeschenke passende Gegenstände zu billigsten Preisen :
Korbwaaren , als : Lehnsessel , hohe und niedrigeKinderstühle ,Kinder - und Puppenwagen , Schneeschlitten , Papierkörbe ,
Hand -, Wand - und Markikörbe ; sodann für Kinder One schöne
Auswahl in Blechwaaren , als : Kochmaschinen mit Gerüche ,
Kaffee - , Thee - und Eßservice , meff Platten , Baumver¬
zierungen aller Art, Lrchthalter und Lichter , Lanbfäge -
bogen und Sägen , Vorlagen und Holz in Ahorn , Mahagoni
und Nußdaum . ; ferner für den Haushalt in großer Auswahl ' Kohlen¬
eisen , Glanzplätten in Messing und Eisen, Tranchir -, Eß ,
Dessert - und Taschen Messer und Gabeln , Borlege - , Eß -
und Theelöffel in Neusilber und Brittania , robs und l - k. Eimer
und Tassenwannen , Torf - und Kohlenkaste » , Lsenvor -
sätze und Geräthständer , Zangen und Schaufeln nebst
Halter , Familienwaagen , Serpentinsteine . Wasch - und
Wringmaschinen , Zeugrollen , Gewürzschränke , Salz¬
fässer , sowie eine große Auswahl in

Schlittschuhen von 8i> Pf. an . ^
^ Wichtig für Hausfrauen . A
^ Plätteifenglätter ! gleichzeittg als 8

Plättrost dienend, L Stück 1 Mk. 25 Pf . ss

btzvorsttzktzüäM lk'tzsttz
erlaube ich mir mein reichhaltiges Lager von

Gold -, Silber- mb Alftmdewaaren
zu billigen Engros - Preisen unlcr Zusicherung strengster Atecht -
lichkeit und solidester Bedienung in gütige Erinnerung zu
bringen .

Sämmtliche in das Gold - und Silberwaarenfach einschlagende
Arbeiten werden sauber und prompt in meiner Werkstatt aMgesührt .

Roonstraße . Ukinr . Müller .

t
praktische ^

4
8 *

8 -

>4
4
4
4

Um mit den noch vorräthigen Wintertvaaren bis zum Feste möglichst zu
raumen , habe die Preise für sämmtliche Artikel bedeutend herabgesetzt und empfehle als

IVeilmelitr-llsrclieiilre:
Winter -Ueberzieher .
Winter -Jaquets und Joppen
Schwere Buckskin-Anzüge.
Elegante Schlafröcke.
Einzelne Buckskin-Röcke .
Schöne Hosen und Westen.
Einzelne Buckskin-Hosen .

*8 Gummi -Regenröcke.
^ Knaben-Anzüge und Paletots .

4
4
4

Woll . u . baumw . Unterzeuge.
Oberhemden u Chemisetts.
Kragen,Manschettenu . ShliPse.
Hüte und Mützen.
Herren -Cachenez u . Shawls .

(in Seide , Halbseide nud Wolle. )
Regenschirme in allen Sorten .
Handschuhe und Strümpfe .
Kops- und Taillentücher.

4
4

8 -

4
4
4
4
4
4

»4
n »

^ und mache noch besonders darauf aufmerksam , daß eine zurückgesetzte Parthie Regen - L
H Mäntel und Knaben -Anzüge für die Hälfte des wirklichen Preises verkauft L .
^ werden sollen . ^
4 Neuheppens . AI . I? IkLlLP80IL . Bismarckstraße 12 . 4

kiö . Sämmtliche bei mir gekauften Geschenke werden im Falle des Nichtpassens ^
^ nach dem Feste bereitwilligst umgetauscht . ^

4
4
4

Damen -Westen.
Ferner empfehle eine großartige Auswahl der neuesten

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige , daß ich
wegen Mangel an Platz in meinem Laden und zur besseren Veranschaulichung meines bedeuten¬
den Waarenlagers eine

Weihnachts Ausstellung
tm Saale - es Hotel „Barg Hohenzollern"

eröffnet habe . — Empfehle eine große Auswahl passender Weihnachts -Geschenke in

8oiel«srcen sllec üct,
en , Kurz - und Galanterietvaaren und auch alle Sorten Wo !Wollwaarensowie Puppen , Kurz

zu den billigsten Preisen und bitte um gütigen Zuspruch

_ <0. . Rothes S chloß.
«xroos

RinKius ktzstMratioü .
Heute und folgende Tage :

Ausschank
von echt bairischem Bier , Schippen 20 Pf . , vorzüg¬
liches Aeeumer Bier , Schoppen 15 Pf . Täglich frische
Berliner Würstchen .

ES ladet freu blichst ein

rch M
" " " " "

^
ii SN » Mmi ,

von

Mätmer-Tm:il-
verem „llormärts"

Rothes Schloß.
Auswahl nützlicher Festgeschenke für die Jugend .

Schuluiensilie « , Knaben - und Mädchen Tornister ,
Bücherträger , Schulmappen , Reißzeuge , Feder¬
kasten , Tuschkasten u . s. w„ von den einfachsten bis zu
den feinsten Sorten .

Lederwaaren , als Musik- und Schreibmappen, Brief¬
taschen , Cigarrenetuis , Portemonnaies , Damentaschen , Necessaires
u . s. w. in geschmackvoller und dauerhafter Arbeit .

Photographie - , Poesie - und Schreib -Albums in hochfeiner
Waare . Comtoir - und Schreib - Utensilien , als : Bibliorhaptes ,
Schreibunterlagen , Schreibzenge , Patentlöscher,venetianische Tinten¬
fässer , Datumzeiger rc . in allen möglichen Mustern .

Heute erhielt neue Sendung von

Apfelsinen, Datteln und Weintrauben,
welche billigst empfehle .

L .

Sonntag , den 11 . d . M .,
im Saalsdes Hrn . Schulz „ zurArche "

Große musikalisch¬
theatralisch - gymnastische

LMlI - IIlMMlM .
Anfang 71/2 Uhr Abends .

Entree 40 Pf .
Der Borstand .

Sonntag , den 11 . Dezember ,
im Saale des

Kanier KkütiMs :
Großes

Schlag - u .Streichüther -
Concert ,

ausgeführt vom
Jitherduett Wilhelmshaven.

Anfang Abmds 5 Uhr .
Entree 30 Pf . f

Hierzu ladet freundlichst ein
I . Chriselins Wwe .

HW
-

Anstich von feinem Han¬
noverschen Bier .

" WM

Damen - und
Kinder - Schürzen
in weiß , bunt , schwarz , Möirse ,
Alpacca rc , in collossal großer
Auswahl .

A . G . Diekmann ,
Neuesiraße 14 .

Reise-Utensilien
in allen möglichen Sorten empfiehlt

G . Sch aas , Sattler .
Our Anfertigung lebendgroßer
O Porträts ( in Kreide ) nach
Photographien und der Natur lvon
6 Mk .. an ) empfiehlt sich

F »I»<lv , Kasernenstr. 1,2 Tr .



Empfehle zu Weihnachts - Einkäufen eine bedeutende Parthie neuer Kleiderstoffe, Druckkattrrne,
Flanelle, Barehe,lde , Leinen, FUzröcke, Corsetts , das Neueste in Wollsachen, Unterzieh
zeuge , als Hosen , Westen , Jacken , Hemden , Strümpfe , Herren Halstücher in Seide,
Halbseide, Wolle und Halbwolle, Rüschen, Kragen , Schleifen, Shlipse , Schürzen rc. rc.

s . r . 11.
Wegen vorzunehmenden baulichen Veränderungen in meinen beiden Geschäftsräumen bin ich genöthigt, mein

bedeutendes Waarenlager rasch zu verkleinern .
Um die erheblichen Auctionskosten zu ersparen, verkaufe in Folge dessen sämmtliche Artikel gegen baar zu

Preisen wie kein anderes Geschäft , bei gleicher Qualität, im Stande ist . _ D. O.
Köuigsstratze A3 Königsstratze 53

empfiehlt seine Neuheiten in wahrhaft großartiger Ausstellung von NlerrschaUM -, Thon -, Holz -Pfeifen , Cigarren und Cigarrenfpitze «
ste. Reizende Weihnachtsgeschenke für Raucher !

UMsrt ME .Kijmgsßmße ZZ.

Zur geMigen Beachtung .
Me Kckerei und CoMorei

von

1 . Mm
, UeuhepMs, Kismllklkstr.

36
eröffnete am heutigen Tage ihre

IVeiliilLelitr -ülirstelluiig
M reicher Auswahl, bestehend in DTarzipan und Auckertvaaren aus verschiedenen größeren Fabriken , sowie eine große Auswahl in eigenem Fabrikat in

verschiedenen Sorten, und lade hiermit ein geehrtes Publikum zu recht zahlreichem Besuche ergebenst ein .
Ferner empfehle :

Araunschweiger und Kroninger Honigkuchen
i» sehr schöner Waare. D . O .

Die Eröffnung
meiner

iVeiliiiLcktr-kliWtelliiiig
in Marzipantorten und Imitationen , Baumeonfeet , Bon¬
bonieren , Thorner , Berliner und holländischer Pfeffer¬
kuchen in größter Auswahl zu billigst gestellten Preisen erlaube ich
« ir ganz ergebenst anzuzeiaen. _

_ _ Roonstraße 83 .
In großer Auswahl eingetroffen :

Filzröcke, Capotten , Westen, Gamaschen, Hand¬
schuhe, Pulswärmer, Cachenez, seidene Shawls
und Schleifen für Damen, ferner Stickereien ,
als : Kragen, Manschetten und ganze Garni¬
turen in neuen Dessins und zu allen Preisen .

Bismarckstr. 10. l ItSLQZL.
LoiMorsi üänLrä Ostcksn.

Meine diesjährige

Weihnachts -Ausstellung
höbe eröffnet. Honigkuchen in bekannter Güte .

D . O .

empfiehlt als paffende Weihnachtsgeschenke :
NäktMe, MreiktMe , Klameastaniler, Klavier - UM «,

Kailllsliiusl- Mll Ciaarrenllaßea eir. eie.
UL. Rohrsessel für Kmder und Erwachsene von 1 Mk. an .

r
Roonstraße 100 ,

bringt seine nunmehr complet arrangirte

Meihnachts -Ausheilung
zur gütigen Kennlmßnabme und hält sich bei Fest Einkäufen bestens
empfohlen .

Dieselbe enthält neben einer großen Auswahl von Kinderfpiel -
waaren und P uppen '

Lederwaaren

l» - Billig ! V« ^ Billig ! -WU
Ein Posten Kleiderstoffe

pr. Meter NO Pkg
I » lt ILio UIo .

wie Photographie - und Poefie -Albums , Portemonaies ,
Cigarren4iuis , Brieftaschen re . in allen Preislagen . Jap .
und chin . Lacksachen, Korbwaaren , Marmor - und Ala ?
baster -Sachen , sowie viele andere Neuheiten der diesjährigen Weih¬
nachts - Saison . Reelle feste Preise.

_ _ Roonstraße 1v « .
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich eine

Weihnachts - Ausstellung von allen
Arten Handarbeiten, Korbwaaren , Holzwaaren
u. s. w. und verkaufe dieselben zu den billigsten
Preisen .

Kronprinzenstr. 11.

l!
Im Kaisersaal.

Letzte Sonntags -Vorstellung in der
Saison .

Sonntag, den ll . Der. 1881 ,
Ganz neu ! Ganz neu !

Hopfenrath 's Erben.
Großes Volksstück mit Gesang in
5 Abteilungen von H . Willen. (Ver¬
fasser von „ Ehrliche Arbeit " , „ Auf
eigenen Füßen " rc . — Musik von

Michaelis.
1 . Abtheilg . : Weiberregimsnt .
2 . Abthlg. : Gin Brauerball .
3 - Abthlg . : Zn der Aristokratie .
4 . Abthlg . : Das Wiedersehen
in der,Volksküche . 5 . Abthlg . :

Arbeit und Frieden .
Kassenösfluma 6 V« Uhr.

Anfang 7 '/- jUhr.

Montag , den 12 . Dezbr . 1881 :
Letzte Vorstellung .
Benefiz für Hrn Albert Thomas .
Mein Leopold,

Charakterbild mit Gesang in 6 Bil¬
dern von A . L 'Arrange. Musik von

R . Bial .
Alles Nähere durch die Tageszettel.

Die Direktion : t». ^ «lol pl » .

Eine Parthie

rurüelrgöZstrtöi' Xleillsi'Ztoffk
in neuen Farben und einfachen Mustern zu 50 und 60 Pf den Meter
kann ich als sehr preiSwerth empfehlen .

t r» 1 Lelvll , Bismarckstr. 10.

sLin möblirted Zimmer zum
1 . Januar zu vermiethen.

Ausk . : Oldenburge rstr. 18 , 1 Tr .

MMeni7 °.NM
russelbude bei Neuheppens eine stl-
berne Gylinderubr mit der
Nr . 20 432 . Das Zifferblatt ist
gezeichnet mit dem Namen H . Janßen.
Der ehrl. Finder wird gebeten , die¬
selbe gegen Belohnung bei Kuper
in Kopperhörn abzugeben. Vor An-
kauf wird gewarnt .

R. Laclwn. Druck und Verlag von Th . Süß m Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Sonntag , den 11 . December 1881

Aus der Umgegend und der Provinz .
Aurich . 8 . Dez . In den Sitzungen der außer¬

ordentlichen Stmode vom 6 . und 7. Dez . ward die Spe -
cialberathuug des Entwurfs in erster Lesung vollendet .
ErwähnenSwerth ist, daß der Z 80 (handelnd von den
Diäten der Bezirks - und Gesammtshnodalen ) dahin abge¬
ändert wurde , die Diäten für die Bezirkssynodalen von 5
auf 3 M . herabzusetzen . In heutiger Sitzung erfolgte tnr
Bericht der Commission zu ZH 69 rc .

Osternburg . 9 . Dez . Es ist von hier eins Reihe von
Todesfällen zu berichten , welche sich unter theilweise außer¬
gewöhnlichen Umständen ereignet haben . So wurde am
5 . d. M . der Maler Rudolf Weitz in einem Kosen beider
SpieSke ' schen Fabrik an der Hunte zu Donnerschwee todt
ausgefunden . Derselbe , unverheirathet , war dem Trünke
ergeben und trieb sich seit längerer Zeit obdachlos umher .
— Am selben Tage wurde hier der Arbeiter Aug . Brun -
nemcmn aus Oldenburg in seiner Wohnung erhängt ge¬
funden . Br . wurde aus öffentlichen Mitteln unterstützt
und war ebenfalls dem Trünke ergeben ; die Kinder des¬
selben sind von der Armencommisston der Stadt O den¬
burg üntergebracht , wo Br . seinen Unterstützungswohnsitz
hatte . Ferner wurde am 8 . d . M . an der Chaussee
nach Bremen in der Nähe der C'avalleriekaserne die Leiche
einer noch jungen weiblichen Person im Chauffeegraben
gefunden , dieselbe war ziemlich gut gekleidet , Hut und
Muffe lagen am Ufer des hier tiefen Grabens . Die an -
gestellten Recherchen haben noch zu keinem Resultat ge¬
führt ; auch herrscht über die Identität der Leiche noch
tiefes Dunkel . (Old . Ztg . )

Upschört . Der EmS « Jade - Canal ist vor einigen
Wochen auf der Strecke von hier über Reepsholt zur Herr¬
lichkeit Gödens in Angriff genommen . Wie Zugvögel
kommen aus der Ferne die Arbeiter an , weil sie hier
einen bessern Tagelohn erhalten können als anderswo . Sie
können auf der von Herrn Feuerloh aus Stettin ange¬
nommenen Strecke in diesen kurzen Tagen täglich 2 bis
2,70 M . an Tagelohn erhalten , je nachdem sie fleißig sind .
Wo die Herrlichkeit Gödens aufängt , liegt das Land so

niedrig und der Canal muß so viel höher gelegt werden ,
daß das Wasser des sog . Emder Tiefs durch einen sog .
Düker ( Tunnel ) , welcher jetzt gebaut wird , unter dem
Canal durchfließen kann . Auf der ganzen Strecke herrscht
ein reges Leben , aber nirgends so wie hier . Man glaubt
in einer großen Stabt in der Nähe des Bahnhofes zu
wohnen , weil zwischen hier und Reepsholt die Dampf¬
kraft mittelst 5 Lokomotiven arbeitet . Das schnaubende
Dampfroß fliegt auf der gen . Strecke den ganzen Tag hin
und her mit einem Gefolge von 25 großen , beladenen
Wagen , auf welchen dis ausgegrabene Erbe verfahren wird ,
und ein anderes Unthier , eine sog . Schnecke , treibt eben¬
falls mit Dampfkraft das Wasser weg .

Hannover , 7 . Dez . Die letzte Nummer des einmal
wöchentlich erscheinenden „ Deutscher Bürgerfreund " , Organ
der hiesigen Fortschrittspartei , ist polizeilich beschlagnahmt
worden . ^

Vermischtes .
— Uebcr das unsäglich schwere Unglück der Feuers¬

brunst im Ringtheater in Wien wird weiter telegraphirt :
Heute , am Donnerstag den 8 . Dez . , ist katholischer Feier¬
tag . Sämmtliche Theater waren überfüllt . Um 7 Uhr
vegann im Ringtheater die Vorstellung . Horfmanns Er¬
zählungen von Offenbach sollten gespielt werden . Zum
Beginn wird eine Studentenkneipe vorgeführt : Studenten
brauen Punsch ; sie zündeten die Spirituskampe ; an , die
umfiel und Coulissen in Brand steckte . Anstatt den eiser¬
nen Vorhang herabzulaffen , wurde der gewöhnliche Vor¬
hang aufgezogen . Das Publikum erblickte Feuer , welches ,
durch Luftzug angefacht , sofort furchtbare Dimensionen an¬
nahm . Was dann folgte , war nach Schilderungen von
Augenzeugen unsagbar gräßlich . Parterre - und Logen -
Publikum konnte sich gut retten , dasselbe war übrigens
noch nicht vollzählig erschienen . Ich sprach Mehrere , die
vorm Theater anlangten , als die Flammen emporschlugen .
Auch erstes Rangpublikum rettete sich , aber zweiter , noch
mehr dritter und vierter Stock , konnte nicht geräumt wer
den . Soeben unterbricht man mich . Die Ursache der
Katastrophe soll gewesen sein , daß Gasrohre Platzten und

Explosion erfolgte , welche von beiden Versionen richtig ,
bleibt abzuwarten . Im brennenden Hause entstand furcht¬
bares Gedränge , es war plötzlich finster geworden , Knäuel
ballten sich zusammen , den Stärksten gelang es , zu ent¬
kommen , die Schwächeren stürzten , um elendiglich umzu¬
kommen . Von den Fenstern des ersten Stocks und Bal¬
kons sprangen viele herunter auf die Straße , Anfangs
blos aufs Pflaster , dann wurde das Fangtuch vorgehalten .
Mittelst letzterem wurden über hundert Menschen gerettet ,
wobei allerdings auch verschiedene Verletzungen vorkamen .
Vom Personal sollen blos zwei Choristinnen verunglückt
sein . Die Schauspieler beider Geschlechter entkamen . Ich
sah einige im tiefsten Neglige laufen . Das Haus von
außen bot einen grauenhaft schönen Anblick . Die Flam¬
men schlugen gewaltig empor . Ein förmlicher Feuerregen
übergoß die umliegenden Straßen . Gegen 8 Uhr stürzte
das Dach mit gewaltigem Krach nach innen . Die Lösch¬
arbeit schien lange vergeblich , Alles war ringsum taghell .
Entsetzte Menschen füllten alle Straßen , die Schreckens¬
kunde flog durch die ganze Stadt . Die übrigen Theater
leerten sich sofort vollständig . Der Jammer der nach
ihren Angehörigen Suchenden war unsagbar . Ich schließe
für heute , es brennt fort , der Brand ist localisirt . Ich
sprach Theaterdirektor Jauner , der verzweifelt ist . Er
hatte nur sehr wenig versichert . Doch was besagt ein
materieller Verlust bei so vielen verunglückten Menschen ,
wie sie die heutige furchtbare Katastrophe forderte . ES
waren - mehrere Erzherzöge und der Erzbischof auf dem
Brandplatze . Bis Nachts 2 Uhr waren berests 150 ver¬
kohlte Leichen aüfgefunden . Bis früh 8 Uhr waren be¬
reits 300 Todte ermittelt . An der Börse wurden bereits
10,000 Gulden für die Wittwen und Waisen gesammelt .

Eingesandt .
Gestern Abend versperrte wiederum ein herrschaftlicher

Wagen den einzigen passtrbaren Klinkerweg vor dem Ber¬
liner Hof , so daß das aus dem Theater kommende Publi¬
kum nach rechts und links durch den Schlick waten mußte .
Kann da nicht von irgend einer Seite Abhülfe geschaffen
werden ? Ilnus pro wultis .

Bei jetziger
Jahreszeit wird
ärztlicherseits be¬
kanntlich der be¬
rühmte Magen¬
bitter , genannt

„ l. 'k8lomav,"
von i ) r . Ilisck
S ch r ö mbg e n s ,
prakt Arzt , in
Kaldenkirchen , be¬
stens empfohlen .
Zu haben in der
Niederlage bei

Herrn
E . Wchchky ,
Wilhelmshaven,
ferner zu Halen
bei den bekannten
zahlreichen Hrn .
Debitanten .

Wollwaaren ,
Kopftücher , Westen , Ga¬
maschen , Strümpfe und

Filzröcke
empfiehlt sehr prciswerth

Bismarckst ratze 59 «

Preismedaille
Hanuover-Nordhausen-Lcivzia .

,
umerei

mul Weberei
ron

HeiMLun Lö 8ter
in Ostaroäs a/Harz

empfiehlt sich zur Anfertigung
haltbarer

/ « Beiderwand Rockzeug
aus Wolle und wollenen

Stricklumpen .

Herstellungskosten
59 pvr LII « .

Künstliche Jahne.
Zum Einsetzen künstlicher Zähne , ohne

den geringsten Schmerz , mit lind ohne Ent¬
fernung der Wurzeln , bequem und dauer¬
haft unter Garantie , Plombiren hohler Zähne ,
schmerzende Zähne für immer schmerzlos
zu machen , verwachsene ungrade Zähne
durch Leitung in kurzer Zeis in schöne grade
Stellung zu bringen , nne zu allen zahn¬
ärztlichen Zwecke» empfiehlt sich ergebenst

.4. . ILrnnror , Zahntechniker ,
Hotel Tiarks , Wilhelmshaven

Hasenfelle
werden zu höchsten Preisen , gekauft .

Weinberg .

In frischer Waare empfehle echtfarbig , doppeltbreit , krimpsfreie

blaue HemÄen-Flanelle «n- Coitrngs. "WU
Belsort .

empfehle :
Blumentische , Vogelbauer , Kohlenkasten in großartiger Auswahl, Ofenvorsetzer ,
Ofenschirme , Kinderschlitten , Schlittschuhe in vielen Sorten, Gemüseschränke ,
Gewürzschränke , Gewürzetageren , Putz - und Wichskaften , Salz - und Mehl -
sässer , Deckelhalter , Lösfelhalter , Messer und Gabeln , Kohlen - und Bolzen¬
eisen , bronc . und mess . Mörser , Petroleum -Kochmaschinen , lackirte Eimer und
Tassenwannen , sowie alle sonstigen für den Haushalt nützlichen Gegenstände
in großer Auswahl zu wirklich billigen Preisen .

leliiriiel Ksmatckstr. 59.

l AVIeinen geehrten Künden in Wil -
helmshaven und Umgegend

erlaube mir ergebenst anzuzeigen ,
daß ich mein Tapifferiegeschäft
aufs Vollständigste assorttrt habe .

Aeltere Sachen verkaufe fort¬
während zu heruntergesetzten Preisen .
Schuhe von 1 Mk . an .

Gleichzeitig halte mich zur An¬
fertigung von Damen - u . Kin¬
dergarderoben bestens empfoh¬
len . Llvist ,

Kronprinzenstraße 11 .

MKlüLSLlÜIlöll
aus der größten

^ schirren -- Fabrik von

- Dresden , sowie
i theile hält stets am
^ unter den gimstig -

^ dingurrgerr zur gefl .

deutschen Nähma -

ZsiäelLkiaumann, !
sämmtliche Einzel - j

Lager und empfiehlt <

sten Zahlurrgs -Be -

Abnahrrre

Uhren - und Uäkmaschinenhandlnng ,
Mitglied der „ Concordia",

Verein deutscher Nähmaschinen - Fabrikanten nnd -Händler.
Bismarckstratze Nr . 60 .

Reparaturen an Nähmaschinen aller Systeme schnell !
und billig . D . O .

xxxxxxxxxxxxx :

Roonstraße 83,
Juwelier , Gold- u. SMeraröeiter ,
empfiehlt zu pN88 « iiÄ « ir sein durch neue
Zusendungen bedeutend vergrößertes Lag ?rvon Medaillons , Brocbes ,
G » rnituren , goldene Herren - und Damenketten , Kinder¬
ohrringe , Garnituren Knöpfe , sowie eine große Auswahl von
Silberwaaren .

Ferner empfehle goldene Haarkettenbefchläge in schöner
Auswahl

Das Flechte « der Haarketten wird gleichzeitig mit über¬
nommen ^ nd biiUgst ausgeführt .

Altes Gold und Silber wird im Umtausch hoch angerechnet .

Dir Lisenhandlung
von

N .
Bismarckftratze Nro . SS ,

empfiehl ! feine Torf - und Kohlen¬
kasten in großer Auswahl , letztere
mit ff. decorirtem Deckel , schon von
2,75 Mk . an . Ferner Ofenvor
fätze,AeuerzangenundSchau -
feln , Kvhlenlöffel , Schirm
Halter und Geratheständer .

als : Taillen - u . Kopftücher ,
Westen , Seelenwärmer ,
Shawls , Handschuhe ,

Strümpfe , Unterziehzeug ,
Pulswärmer re. — Jedes Genre
ist vertreten . Die Preise sind billig

A 6 . Diekmann ,
Neuestraße 14 .

Mz-DailliiMn
und

Schuhe
emvfiehlt

I . G . Getzrels .

Maschinenfabrik ,
Metall - und Eisen¬

gießerei
/L jlsinöNmVai 'el .

V -, PÖÜMtL

UeiiigiMiMlllg ., Nellfleppelis.
Halte bei Bedarf eine große

Auswahl braunes Geschirr in
allen Sorten billigst empfohlen .

Prima Stück -Knabbel - und
Nutz - Kohlen , Pretz - und
Stichtors , Kloben - und

Splitterholz
empfiehlt billigst

Kaiserst raße 3 ._ ^

Äulyiigehotz
Schneidetische , Bogen und Sägen ,
Feilen und Vorlagen und all : nö »
thigen Laubsägeutensilien empfiehlt

B . Grashorn ,
Bismarckstr . 55 .

Echten

Kremer Rlmi
pr . Flasche 3b Pf . empfiehlt

C . H Wredehorn ,
Neuestraße 7 (Neuheppens ) .

Unbedingt sicheres Mittel
gegen feuchte Wände

patentirter Polirlack von
8 . KaviirlL in Leer .

Alleinverkauf in Wilhelmshaven
bei Hinrichs L . Peckhaus .

Proben und Zeugnisse gratis . —
Bereits vielfach bewährt .

WUelmslkliMii , Roonstr . W
empfiehlt sich Interessenten zur ge¬

neigten Berücksichtigung .

Keine Natur-Weine
zu 70 Pf . pr . Flasche bis zu den feinsten
Sorten liefert L . <A . ZUovvr ,

Dürkheim a . Haardt .



Zur gefMgen Jeachlung.
De« gesteigerten Bedürfniß entsprechen zu können, habe ich bis M den Festtagen IM

eine groß« und räumlich ausgedehnte

8 GM - M !iMchl 8 - ^ « Wle ! !ii « 8
eröffM . Dieselbe enthält vornehmlich empfehlenswerthe und praktische Weihnachts - Geschenke , als hauptsächlich alle denkbaren nützlichen

HülishMilgs - und ßj
'

ilijkii - Kerlithk ,
von den einfachsten bis zu den feinsten, sowie

Gxtz ° VN NxOs ,
ferner eine großartige Auswahl in

Das geehrte Publikum ersuche ich höflichst , bei Weihnachts -Einkäufen meine Ausstellung nicht unberücksichtigt zu lassen, da ich der festen Ueberzeugung

An , daß selbige bei ihrer großen Reichhaltigkeit allen Wünschen gerecht zu werden vermag.
Die Preise sind durchaus billig , aber fest gegen Caffe . — Die Ausstellung ist geöffnet von früh 10 bis Abends 10 Uhr.

Um recht zahlreichen Besuch bittet hochachtungsvoll

8. 8. deppen.
Verkaufe Vre mach vorräthrgerr Wiuterchute zu spottbilligen Preisen .

M . LiMGSZLSiL - Bismarckstraße RS

Bandagist, Handschuh - u . Mützenmacher,
Roonstraße 84 »

»Mpsiehlt als zu Weihnachtsgeschenken passend, sein großes
Kager in üsnäsekiuken jeder Art und Qualität in Wild - und

Waschleder, Glac6 und Buckskin, mit und ohne Futter , iVIütren
für Herren und Knaben , ^ klrwArlren in ausgezeichneter Schön¬
heit und Güte , liüZknteägk !' und Ltrumpibänljki ' in großartiger
Auswahl , LoessttkN stets das Neueste und Gediegenste ; ferner
stets Neuheiten in Orsvalton und 8ä ! ip86N , Lsvjisnor , Lkemi -

8sllr , Klagen unci 8wlpkn , k'oi-ikmonnaiss , Oigati -on - ^ tu >8,
Vi8lt6S und Aot68 , Ioi 'Ni8t6 !' und 8oKultÄ80k6N, pAI'fuMKI' isN
und IgUsttSZsikLN , 51-1811 '- und stuf8tkolr !<smms , kummiw SI-KN ,
kummisloll - und i.6Ü6i-8vkiIi-r6N für Knaben und Mädchen rc.

SR Ml . 5K 8rN.
Sämmtliche in mein Fach schlagendeArbeiten prompt und billig.

Handschnh-Wasch- und Färbe -Anstalt .
M FOG Mück vorjähriger Herbst - n. Winter¬

mützen verkaufe unter Selbstkostenpreis aus .

Größte Auswahl
M MMU Nll ,

^

0 » Lwl !.
Stoffen , Bändern , Blumen , Strauß - und Fantasie -

federn , Agraffen , Schnüren , Besätzen re.,

Rüschen , Kragen, Schleifen, Schleier,
Spitzen , Shlipsen , Tüchern , Schürzen , Röcken ,

Gardinen von 40 Pf . an, Gorsetts und Handschuhen
empfiehlt zu billigsten Preisen

H . . L -^ lMlMLSL'8 ^ Bisma rckstr. 59 .

jln WM »MM VMUlHuMckki !
empfiehlt die

Pchnmaren- und Mntzenfabrik
von

»U . 8 » rK « Ikr » I » r

ihr sehr reichhaltiges Lager aller Arien Pelzwaaren , Mützen un ^
Handschuhen zu durchaus soliden Preisen .

Reparaturen werden prompt und billig besorgt.

1200 Meter Kleiderstoffe pr . Meter 25 —75 Pf .
1000 „ do . feine reinwollene Sachen , Pr . Meter 1 Mk ,

300 Buckskins Pr . Meier 4 - 8 Mk.
800 .. Cattun und Druckcattun in Resten von 1 — 10 Meter .

Diverse Stöcke , Schürzen , Kinder Anzüge , Decken rc .
25 Stück Damen Winter - u . Regen -Mäntel zum Einkaufspreis .
20 Stück Winter Zaquetts und Joppen in Matinee und Double

ä 8 - 11 Mk .
Neuende . L HS8VV « .

Am 8 VZSI - IhllllMVI »

empfehle eine große Auswahl fertiger modernster Winter -Asb erzieh er , Anzüge , JaguettS ,

Hosen und Westen . Sämmtliche Sachen sind wie bekannt, aus . nur decartirten Stoffen

gearbeitet . NZLKO Belsvrt .

Roonstraße Nr . 108
empfiehlt sein größtes Lager anerkannt solider und elegant gearbeiteter

Schuh - und SLiefelwaaren
von den gewöhnlichsten bis zu den feinsten Genres für Damen , Heiren
und Kinder in allen erdenklichen Arteil zu billigsten aber festen Preisen .

Anfertigung »ach Maaß . Reparaturen prompt und billigst .

K Plstim-Mucherlam -en 8
M in eleganter Ausstattung empfiehlt als passende Weihnachts - M
W geschenke dis Droguenhandlung , Bismarckstraße 13 .

l.Agöi
' von 8ingoi- fiä!lma8ckinon

zu Fabrikpreisen bei
M . ÜS81VSM , ilimmde.

klvoker'8 remvr Onea», « 8
1P « drill ^ lN8tsrä « ru ( HollLn ä ) K6Ar 1814 , d

frinstes aller hall .änä ksbriknte, ^
Lu ^ ros -DsAsr unck VsrtrstuvK kür vsutsoblnncl : LL . I, . ^

8vbt « rickt , Osrlin bi . , lstsuristr . 14 (IVsäckiuA) . l^iecksrlaAs ^
in1Villl6lir >8b«vsndsiI . uckiv . .I » i »886L u . Ll .MstsvlkIr ^ .

Weiße Garnituren , Damen¬
kragen und Manchetten , Rü¬
schen , Shlipse , Schleifen ,
Tücher rc., weiße Taschen¬
tücher mit coul. Rändern
mpfeble in großartiger Auswahl .

L - 0 DieiLWALQ .

Kohlenkaften
mit fein decorirten Deckeln , schon von 3 Mark an, empfiehlt in

rößter Auswahl
LclrsÄ .i ' ck ZZ « 88 ,

Bismarckstraße 59 . _
Den Herren Geschäftsleuten und inserirendeu » Publikum

halten wir den in einer Auflage von jedesmal MAOO Exemplaren

erscheinenden zu Bekanntmachungen be¬

stens empfohlen . In Wilhelmshaven , Bel fort und Umgegend
wird das Black allein in HOO Exemplaren gelesen. Preis für die

Zeile von 33 Buchstabsn nur Ist Pf . Annahmestelle von An¬
noncen bei Herrn Ll . Wsivlr daselbst .

Barel Die Expedition .

1 . V . Nmkknijorff ,

Asphalt - und
Dachpappen - Geschäft ,

Nngfnlirnng non

o w r e

Bedachungs -Arbeiten
inDachpappeunterGarantie.

Stickereien
werden sauber und billig angefer¬
tigt bei

G . Schaaf .
M . Schnur und Dunsten

in großer Auswahl . _

GolMferschuhe
empfing und empfiehlt' G . Gehret s .Z .

Sprotten
goldgelb u . haltbar geräuchert Pr . Kiste
ca . 200 St . M . 2 — Pr .? 2 Kisten
M . 3,30 , Sprottbücklinge ,
pr . Postkiste ca . 200 St . M . 2,5st ,
Fettbücklinge , pr . Postkiste ca .
40 St . M . 3,25 , versendet zollfrei
u . franco gegen NachnahmeA . Wilt -

hagen in Altona b . Hamburg .
Prämnrt 1880 in Berlin u . Würz¬

burg mit den goldenen Medaillen .
Preiscourante über Heringe, Caviar ,
Conserven rc . gratis u . franco.

Kölner Dombau -Loose .
Geldgewinne : M . 73ststst baar rc .
Ziehung 12 . , 13 . u . 14 . Januar 1882
versendet « M . 3,50 . Gewinnliste fco.

Lmimermmu!, Andernach a . Rhein.

HLeinigen der Müll und
Apartementsgruben zu

sehr billigem Preise übernimmt
I, . Lli »i »« nt, Kopperhörn .

R- daction. Truck mb Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.



2. Beilage zu Rr . 290 der „Oldenburger Zeitung .
"

Oldenburg , den 14 . Dezember .

Für die armen Hinterbliebenen der Opfer des
Wiener Ring-Theater-Brandes und für das

brotlose Nnterpersonal.
Die erschütternde Kunde über die beispiellose Katastrophe ,

welche am vergangenen Freitage über das Wiener Ring - Theater

hereingebrochen , hat in der ganzen gebildeten Welt eine tiefgehende

Bewegung hervorgerufen . Die erste Empfindung , nachdem man

den ganzen Umfang des Unglücks übersehen konnte , hat sich den

armen Hinterbliebenen der Opfer des Brandes und dem brotlosen

Unterpersonale des Theaters zugewendet . Kinder haben ihre Er¬

nährer , Väter und Mütter die Stütze ihres Alters durch die

Schreckensnacht verloren . Das untergeordnete Bühnenpersonal ,

das ohnehin karg das Leben fristet , ist momentan aller Subsistenz¬

mittel beraubt .
In allen größeren Städten des In - und Auslandes sind

bereits Komitas zusammengetreten oder in der Bildung begriffen ,

gleichzeitig veranstalten die öffentlichen Blätter Sammlungen , um

das Los der Schwerbetroffenen zu lindern . Auch in Stadt und

Land Oldenburg wird gewiß die Bitte um schleunige Hülfe -

leistung für die Armen unseres Bruderstaates keine verschlossenen

Ohren finden .
Die Expedition der „ Oldenburger Zeitung " nimmt

jederzeit Beiträge für dieses edle Werk menschlicher Nächstenliebe

entgegen und wird über die eingegangenen Liebesgaben an dieser

Stelle berichtet werden . So oft eine irgend nennenswerte Summe

beisammen ist , werden jwir dieselbe dem „ Hilfskomits der Stadt

Wien " zugehen lassen .

Oldenburg , den 14 . Dezember 1881 .

Die Redaction der „ Oldenburger Zeitung . "

Aus dem Großherzogtum.
^ Delmenhorst , 13 . Dez. Die am Sonntag stattgehabte Ver¬

sammlung der hiesigen Abteilung des Landwirtschaftsvercins war

sehr gut besucht , weil die Tagesordnung zwei interessante Vorträge in

Aussicht stellte , und ist wohl keiner der Anwesenden in seinen Erwar¬

tungen getäuscht worden . — Herr v --. Grebe aus Oldenburg behan¬

delte in seinem Vorträge die in und auf dem Körper unserer Haus -

säugetiere vorkommendcn Parasiten recht eingehend und illustrierte seinen
Vortrag teils durch Vorzeigung von gut präparierten Exemplaren , teils

durch Zeichnungen der besprochenen Tiere . — Herr Generalsekretär von
Mendel sprach über das Thema : „ Welchen Weg muß unsere Gcest -

landwirtschaft heutzutage betreten ? " Er ging davon aus , daß die An¬

sprüche ans Leben sich immer mehr steigern , auch die Abgaben an
Staat und Gemeinde immer größer werden , und darum jeder , und

ganz besonders auch der Landmann darauf bedacht sein müsse , wie er

seine Einnahmen verbessern könne . Wolle dcr Landmann das , so dürfe
er eine Frucht auf demselben Acker nicht zu lange bauen , sondern er

müsse .umsichtig wechseln . Seine Wiesen könne er durch Entwässerung
und richtige Düngung zu weit größerem Ertrage bringen . Ganz be¬

sonders habe er sein Augenmerk auf richtige Benutzung seines Stall¬

düngers zu richten , der immer der beste sei , weil er alle Bestandteile
des künstlichen Düngers enthalte . Sei er gezwungen , künstlichen Dün¬

ger anzuwenden , so müsse er durch Probieren ermitteln , welche Art für
seinen Acker am zweckmäßigsten sei ; die Erfahrungen , welche er auf den

anzutegcnden kleinen Versuchsfeldern mache , seien sicherer als der Rat
eines Fremden Ferner sei die Wahl der Ackergeräte nicht gleichgültig ,
er solle unter den praktischen immer die einfachen vorzichen , schon aus
dem Grunde , weil er dann eine etwaige Reparatur in der Nähe haben
könne . Da ferner die Viehzucht der Hauptangelpunkt für die Landwirt¬

schaft sei, so habe er dieselbe vor allen Dingen zu heben . Die Erfahrung
lehre ja , daß selbst in dieser schlechten Zeit für eine gute Kuh noch immer
ein anständiger Preis zu erzielen sei, während eine schlechte nur einen

geringen Wert habe . Viehzüchtungsvercinc seien darum von großer
Bedeutung . Der Behandlung seines Viehes müsse er die größte Sorg¬
falt widmen und dürfe er neben rationeller Fütterung nie vergessen :

„ Gut geputzt ist halb gefüttert . " Auf der Weide besorge Mutter Natur
das Putzen durch Sonnenschein und Regen ; er solle es ihr im Winter

nachmacbcn , damit sein Vieh mit gesunder Haut den Stall wieder ver¬

lasse . Sodann zeigte Redner , wie dcrLandmann durch weise Sparsam¬
keit weiter kommt . Er warnte zunächst vor der falschen Sparsamkeit ,
die beispielsweise von zwei Stieren im Dorfe zum Decken der Kühe des

geringeren Dcckgeldes wegen den schlechteren wählt , die beim Ankauf des
Samens den wohlfeileren nimmt oder der Kosten wegen dem Landwirl -

jchaftsvcrein fern bleibt ; er empfahl dagegen dringend die kluge Spar¬
samkeit , die nichts umkommen läßt . Die Jauche dürfe nicht abfließen ,
der Dünger im Stall müsse täglich mit Kalk bestreut werden , um das
Ammoniak zu binden , alle Wirtschaftsabfälle gehörten auf den Kompost¬
haufen ; sei eine Mergelgrube in der Nähe , so dürfe die nicht unbenutzt
bleiben . Beim Ankauf von Kraftfutter und Sämereien müsse dcrLand¬
mann vorsichtig sein , damit er unverfälschte Ware erhalte , er dürfe auch
die Kosten einer Prüfung nicht scheuen . Er müsse endlich zur Begeg¬

nung der Konkurrenz sich die Aufgabe stellen , aus seiner Wirtschaft nur
Ware bester Qualität aus den Markt zu bringen . Schließlich betonte
Redner noch ganz besonders , wie notwendig es für den Landmann sei,
mit den alten Vorurteilen gegen die Theorie gründlich zu brechen und

für sich und seine Kinder das Wort „ Fortbildung " auf seine Fahne zu
schreiben , der materielle Fortschritt sei vvn dem intellektuellen nicht zu

trennen . Er müsse darum je nach seinen Mitteln die vorhandenen Bil -

dungsanstalten für seine Söhne benutzen , er selbst durch rege Beteiligung
am Vereinslcben sortzujchrciten suchen . Welchen Segen das Bereins -
leben bringe , das sehe man an Amerika , England und Frankreich .
Überhaupt lehre die Erfahrung zur Genüge , daß überall da , wo die

Landwirtschaft floriere , auch die Landwirtichaftsvereine blühten ; wo hin¬

gegen kein Verein existiere , da sei es auch mit der Landwirtschaft noch
schlecht bestellt . — Das waren eben keine neuen , aber praktische Gedan¬
ken , die nie alt werden und nicht oft genug ausgesprochen werden kön¬
nen , besonders , wenn cs in der Weise geschieht , wie cs Herrn Vvn Mendel

gegeben ist . Beiden Rednern gab die Versammlung für die interessan¬
ten Vortrüge ihren wärmsten Dank zu erkennen .

V . Berne , 11 . Dez . Die im Jahre 1877 hier errichtete

freiwillige Feuerwehr hat bei den hier vertretenen Feuer -

Versicherungsgesellschaften ein Gesuch um Bewilligung einer Bei¬

hülfe zur Beschaffung von Rettungsutensilien eingereicht .
Da die Feuerwehr während der kurzen Zeit ihres Bestehens sich
in Brandfällen schon recht tüchtig bewiesen hat , die Mittel zur
Beschaffung weiterer Ausrüstungsgegenständs selbst aber nicht be¬

sitzt und auch den Ort Berne nicht mit einer diesbezüglichen Bitte

angehen mag , weil dieser schon zu wiederholten malen Unter¬
stützungen gewährt hat , so darf man wohl annehmen , daß die
betr . Gesellschaften der Bitte Folge leisten werden , wie dies auch
schon von einigen geschehen ist .

Varelerhaven , 11 . Dez. Die Schiffahrt hat nunmehr
in diesem Jahre ihr Ende erreicht . Im hiesigen Hafen liegen
gegenwärtig 15 Fahrzeuge , welche wohl fast alle den Winter hier
bleiben werden . (Gem .)

BohlenbergerfelL , 11 . Dez. Das etwa 2 Jahre alte
Kind des Arbeiters Diedr . Eilers hies. saß m seinem kleinen
Stuhl vor dem Herdfeuer und wärmte sich , als es vornüber schlug,
mit dem Gesicht ins Feuer fiel und sich derart verbrannte , daß es
bereits daran gestorben ist. (Gem .)

Ellenserdamniersiel , 12. Dez. Der Schiffahrtsver¬
kehr im hiesigen Hafen war in diesem Jahre ein recht reger .
Angekommen sind , wie der „ Var . Gem ." mitteilt , in der Zeit vom
6 . Januar bis 10 . Dezember d. I . 766 Fahrzeuge , gegen 761
im Jahre 1880 . Haupteinfuhrartikel waren Getreide und Holz ,
wogegen die Ausfuhr lediglich in Klinkern und Schlengenmaterial
bestand . Frachten waren zu Anfang des Jahres gerade nicht
hoch , dagegen wurden vom Monat September an nach der Elbe ,
Ostsee sowie nach der Ems recht gute Sätze bezahlt , so daß die
hier permament fahrenden Schiffer immerhin recht gut verdienten .
Größtenteils haben die hier fahrenden Schiffe schon ihre Winter¬
lage bezogen , da augenblicklich nur noch einzelne Fahrzeuge hier
einlaufen .

Zwischenahn , 11 . Dezember . UnsereTorfstreu - Fabrik



arbeitet Tag und Nacht , doch soll der starken Nachfrage wegen
von diesem Produkt noch lange nicht entsprechend geliefert wer¬
den können . Bei dem jetzigen schönen Wetter findet namentlich
mancher fleißige Arbeiter in genannter Fabrik lohnende Beschäf¬
tigung , da die Gesellschaft eine große Masse Moorsoden zur nächst¬
jährigen Verwendung schon jetzt graben läßt ; der Accord soll so
gestellt sein , daß ein fleißiger Arbeiter gut dabei verdienen kann .

( V . Bl .)

Aus den benachbarten Landesteilen .
Wilhelmshaveu , 13 . Dezember . Der „Reichsanzeiger "

publiziert folgende Kabinettsordre : „ Auf Ihren Bericht vom 26 .
November d . I . will Ich der Marine - Hafenbaukommission zu
Wilhelmshaven zur Ausführung des Baues der innerhalb des
preußischen Fadegebietes belegenen Strecke des Ems - Jahde
Kanals hiermit das Enteignungsrecht verleihen . Berlin , den
30 . November 1881 . Wilhelm . Maybach . "

Esens , 12 . Dezember . Wie der „Var. Gem . " hört , ist
dieser Tage ein Fall vorgekommen , der allerdings zu den Selten
heilen gehört und hierorts großes Aufsehen erregt . Der Dienst -
knccht eines Landwirts aus Seriem hat sich freiwillig vor hiesigem
Amtsgericht gestellt und erklärt , er habe in der Sache des in
letzter Schwurgerichtssession zu Aurich wegen Meineids angeklag
ten und kostenlos freigesprochenen Anton Reil von hier einen
falschen Eid geleistet und könne sich darüber nicht beruhigen .
Infolge dessen sind mehrere Verhaftungen vorgenommen worden .
Die Sache wird aufs neue zur Untersuchung kommen und , wie

an glaubt , große Dimensionen annehmen .
Emden , 12 . Dez. Seit dem 1 . Dezember sind hier unter

eitung des Postrats v . Kempski aus Oldenburg 200 Arbeiter
eschäftigt , um von hier aus für die Vereinigte deutsche Tele -
raphengesellschast das unterirdische Kabel nach Greetsiel zu
egen , welches die Verbindung der Kabelstation in Emden mit
em im nächsten Monate zu legenden neuen direkten amerikanischen
abel herzustellen bestimmt ist . Die bisherige günstige Witterung
al ein rasches Vorgehen der der bekannten Firma Felten und
uilleaume übertragenen Arbeiten gestattet und man hofft noch

or Weihnachten das unterirdische Kabel bis zum Kabelhause an
er Meeresküste zu Greetsiel hergestellt zu haben . Auch auf der
msel Borkum sind , wie der „ W . Z . " mitgeteilt wird , bereits die
rbeiten der Verlegung der Land - und Seekabel für die neue
inie vollendet .

Norderney , 12 . Dezember . Die Wochenschrift„ Nordwest '
ringt in ihrer letzten Nummer neben dem Novemberbericht von
er Kurkolonie in Norderney noch einen großenAufsatz vom
eh . Medizinalrat vr . Beneke , der sich über die Resultate seines

neigennützigen menschenfreundlichen Versuchs bis jetzt sehr be-
nebigt äußert . Andere Berichte von Leuten , die kürzlich auf der
nscl gewesen sind , bestätigen völlig , daß die um den hochherzigen

Rarburger Professor gescharten ziemlich zahlreichen Patienten
ich ihres Aufenthaltes dort nicht wenig freuen und beloben ,
ugleich aber regt Professor Beneke die nothwendige weitere Aus¬

bildung der Sache an , namentlich die Gründung gutgeleiteter
Pensionen und die Gewährung von Unterricht für dis voraus »
sichtlich besonders viel hierher kommenden skrophulösen oder sonst
schwächlich angelegten Kinder , wie Professor Perthes das in Davos
eingerichtet hat .

Aus den Vorlagen an den Landtag .
24 . Nach dem Entwürfe eines Gesetzes , betreffend neue Be¬

stimmungen zu dem Gesetze, betreffend die Einrichtung des
Unterrichts - und Erziehungswesens im Herzogtum
Oldenburg sollen an die Stelle des Artikels 25 folgende Be¬
stimmungentreten : Es können Schulamtskandidaten bis zur halben
Zahl der durchschnittlich in jedem Schuljahre eintretenden Vakanzen
als Hülfslehrer zur Disposition des Oberschulkollegiums bestellt
werden . Für die angemessene Beschäftigung derselben sorgt das
Oberschulkollegium und beziehen dieselben eine Vergütung wie
sonstige zu Hülfslehrern ernannte Schulamtskandidaten aus der
Staatskasse . — Die Vertretung erkrankter Lehrer wird entweder
durch andere Lehrer neben ihren sonstigen Berufsgeschästen oder
durch mit der Vertretung beauftragte Lehrer besorgt . Die etwaige
Vergütung der ersteren , sowie die den letzteren begleichende Be¬
soldung nebst Ortszulagen bezahlt die Staatskasse , was denselben
sonst noch begleicht , hat ihnen der eingetretene Lehrer zu leisten ,
unbeschadet der Bestimmung des Schulgesetzes , wonach die Mehr¬
beträge , um welche die Kostgeldsätze erhöht sind , von der Schul¬
kasse zu tragen sind . Wo der vertretene Lehrer den Umständen
nach nicht Wohl herangezogen werdenkann , tritt die Schulacht ein . Den
ausschließlich mit der Vertretung kranker Lehrer beauftragten Leh¬
rern kann noch eine besondere Vergütung aus der Staatskaffe zu¬
gebilligt werden . — Neben - und Hülfslehrer , welche als Ver¬
walter einer vakanten Schulstelle Gehalt aus der Vakanzkaffe be¬
ziehen , hat die Schulkasse dasjenige , was ihnen außerdem noch
begleicht, gegen die von ihnen einzuzahlende Summe zu leisten ,
sofern nicht Hinterbliebenen des verstorbenen Lehrers , welche im
Genuß des Diensteinkommens geblieben sind , diese Verpflichtung
aufgelegt werden kann .

Der Art . 37 des Schulgesetzes erhält folgenden Zusatz : Die
zweite Lehrerstelle an Schulen mit 5 oder 6 Klassen , sowie die
zweite und dritte Lehrerstelle an Schulen mit 7 oder mehr Klaffen ,
sollen ein Diensteinkommen haben , welches nicht unter den für
die Hauptlehrer an Volksschulen bestimmten Beträgen liegt . So¬
weit für diese Lehrer eine Dienstwohnung mit Garten nicht vor¬
handen ist , bekommen dieselben eine Wohnungsentschädigung von
120 bis 300 M , welche im Falle der Pensionierung oder Dis¬
positionsstellung zu dem Betrage in Ansatz kommt , zu welchem
sie den Hauptlehrern angerechnet wird . — Die unmittelbare Lei¬
tung der Schule verbleibt dem Hauptlehrer . — Die zeitigen älte¬
sten Nebenlehrer an solchen Schulen mit 5 und mehr Klassen
treten in den Genuß des gedachten Einkommens nur wenn und
soweit es vom Oberschulkollegium angeordnet wird .

An die Stelle des Art . 65 Satz 2 des Schulgesetzes be¬
ziehungsweise der Ziffer 6 der neuen Bestimmungen zu diesem

Gesetze treten folgende Bestimmungen : Bei der Untersuchung , ob
und wie weit das Diensteinkommen einer Lehrerstelle den im Art »
37 bestimmten Mindestbetrag erreicht , werden die Einkünfte eines
mit der Lehrerftelle verbundenen Küster - oder Organistendienstes
nicht mit in Anrechnung gebracht , jedoch wird das etwaige mit
diesen Stellen verbundene Dienstland bei der Landzulage mit in
Anschlag gebracht . Die hieraus sich ergebende Mehreinnahme
tritt bei den gegenwärtigen Inhabern der Stellen nur dann und
nur so weit ein , als das Oberschulkollegium solches bestimmt .
Bei der Berechnung des Ruhegehalts und des Wartegeldes wird
diese Mehreinnahme nicht in Ansatz gebracht .

Handclsnachrichtcn .
Oldenburg , 14 . Dezbr. Cvursberichi derOldeiiburgllrven

Spar - und Lrih -Bank . gckauik verkauft
pCl. Deutsche Ncichsanlcihe . 100,70 Ml . 101,25 Mt .

1 Mt . LldenburgischeGonjvis .
Stücke ä 100 . th im Verkauf ' / Mt . höher.)

1 vCt. Swllhcumner Anleihe .
i Ml . Jeverschc Anleihe .
I Ml . Dämmer Anleihe .
4 pCr . Wildeshauscr Anleihe, ( Stücke in «6 100)
i pCt. Broker Sieiachks- Anleihe . . .
1 pCt. Oldenburger Stadl -Anleihe . .
t Mt . Landschanliche Cenkral -Psandbriese
3P Cl . Okdenburgische Prämienanleihe

per Sküek in .L .
Ml . Eunn - Lübeckcr Prwr . Obligativnei!

>'/z pCl . Brem . Skaals - Anlcihe von 1874
kst'z pCt . Hamburger Staatsrenke . . .
k' /z „ Wiesbadener Anleihe . . .
> Mr . Preußische conchlidicrte Anleihe .
i ' / , pCt. Preußische cvnsolidierte Anleihe
O /2 „ Schived . Hypvthekcnbant - Pfdbr. v . 70
l pCt Schwed. Hypothckenbank -Pfdbr. von 78'

/g pCr . Pfandbriefe ocr Rhein. Hyp .-Bank
Ser . 30 — 32 .
pCt. Pfandbriefe der Rhein. Hyp .- Bank . .

l ' /s pCt . Pfandbr. der Braunschw. - Hamwv.
Hypothekenbank .
pCt. Ptandbr . der Braunschw. - Hannov.
Hypothekenbank .
piit . Kvrbisdorfcr Privritälen .

idenburgische Laudesbank -Aknen .
l.40 Mi . Einz. u . 5 pCt . Z . v . 3 ! . Tee . 80 .

Dldenb . Spar - u . Lcth-Bank -AktilN . . . .
i4o Mt . Einz, u . 4 Mt . Z . v . t . Jan . 81 . )

Osnabrücker Bank -Aktien .
(L aL 500 vollgezahkt 4 Mt . Zins v . 1 . Jan . 81 . )

Oldenb . EiscnhüNen -Aktien (Augustfehn ^ . . . ,
(4 Mt . Z . v . 1 . Juli 1881 .1

Old . Vers .- Ges .-Aktien pro Sr . ohne Z . in „L .
Wcchs. aus Amsterdam kurz für Guld. 100 in

, „ London „ „ 1 Lstr . ui .
, „ Newyorl „ „ 1 Doll . „ .

Holland . Banknoten für 10 Gldn.

100 » 101

100 101
100 —
100 —
100 „ 101
100 101
100 100,75 „

00,80 — „

148,75 149 .75 „
100,50 — „

89,60 „ 90,15
"

100,60
"

101,15 ^
104,00 — „

94,70 „ 95,25 „

101,50
99 -> 100

"

101,70 102,25 ^

96,70 97,25 „
102 —

"

163 ,, —

119 —

— " 100

167,90
»

168,70 I
20,345 20,445 „

4,20 4,26 ..
16,70 „

Verantwortlicher Rcdactcur : C . Hesse » — Druck und Verlag von Gerhard Stalling in Oldenburg.
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